
Art.Nr. 73052 1 StückKESSEL-Staufix ® Siphon DN 50

KESSEL-Rückstaudoppelverschluss Staufix ® Siphon DN 50
mit Röhrengeruchverschluss und Abwasserschlauchanschluss

gemäß DIN EN 13564 Typ 5

Zwei Klappen selbsttätig schließend,
eine davon als handverriegelbarer Notverschluss, inkl. Wandbefestigung,
Zulaufanschluss DN 40 (11/2 ) an Röhrengeruchverschluss,
Notverschlusshebel beidseitig montierbar,
Ablauf DN 50 zum Anschluss für HT-Rohr nach DIN 19560,
Abwasserschlauchanschluss Ø 19 - 23 mm

Typ 5

KESSEL-Staufix
®

SiphonDN50Art.Nr.73052
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ZawórzwrotnyKESSELStaufix
®

SiphonØ50włączniezsyfonemdozabudowyswobodnejna
przewodziekanlizacyjnym.Dwieklapyzamykającesięsamoczynnie,jednaznichjakoręcznezam-
knięcieawaryjne.

KESSELStaufix
®

SiphonØ50careincludeclapetaantirefulareP-trappentruconducteculichid
latemperaturiridicate.Dotatcudoiclapeticumiscarelibera,darexistaposibilitateapentrubloca-
reaunuia.

KESSELStaufix
®

SiphonØ50	����P-���
�������������
������
�
���(����������
�����e�����e��e�
�y�e
�90	).����������
������
�
���y����������������
������
�
�
.

216-104ME/AM11/09

ROM

KESSELStaufix
®

SiphonØ50includingP-trapBackwatervalveforHT(hightemp)pipes.
Twofreehangingbackwaterflapswithmanualclosurelockforoneflap.

KESSELvalvolaantiriflussoStaufix
®

SiphonØ50consifoneperscarchiciviliinterni,
conduevalvoleconchiusuraautomatica,dicuiunamunitadichiusuramanualediemergenza.
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beiGrundstücksentwässerungsanlagennachDINEN12056undDINEN13564fürfäkalienfreiesAbwasser

Bedienungs-undWartungsanleitungfürRückstauverschlüsse

DiesesSchildnachEinrichtungdesKellersangutsichtbarer
StellenahedemRückstauverschlussaufhängen.

Achtung!Bedienungs-undWartungsanleitungbeachten!

BedienungsanleitungfürdenBenutzer:
RegelnfürdenBetriebvonRückstauverschlüssen
AllgemeineHinweise:
DerRückstaudoppelverschlussdientdazu,dasZurückfließen
vonAbwasserbeiRückstauzuverhindern.Eriststetsin
betriebsfähigemZustandzuhaltenundmussjederzeitgut
zugänglichsein.
DiebeidenKlappensindständiggeschlossenundöffnenselbst-
tätigbeiabfließendemWasser.MitdemNotverschluss(roter
Hebel)kanneinederKlappendurchHandbetätigungverschlos-
senwerden.
Esistempfehlenswert,beilängerenBetriebsunterbrechungen
denNotverschlussgeschlossenzuhalten.FürdieEntwässe-
rungsanlageunddamitauchfürdenRückstauverschlussistdie
DINEN12056zubeachten.
KondensatabwasserausBrennwertgerätenistvorherzuneutra-
lisieren.

Inspektion:
DerRückstauverschlussisteinmalimMonatvomBetreiberoder
vondessenBeauftragteninAugenscheinzunehmen.Dabeiist
derNotverschlusszubetätigen.

Wartung:
DerRückstauverschlussistmindestens1/2-jährlichdurcheinen
Fachkundigenzuwarten.WährendderWartungdarfderRück-
stauverschlussnichtmitAbwasserbeaufschlagtwerden.

FolgendeArbeitensinddurchzuführen:
1.EntfernungvonSchmutzundAblagerungen
2.AusbauderAggregate
3.ReinigenderTeile.ÜberprüfenderDichtungenundDichtflä-

chensowiedasErneuerneventuellbeschädigterDichtungen
4.DiePrüfungdurchRückstausimulierungnachDINEN13564

durchführen

Gewährleistung:

Allesfür die Entwässerung

w

1.IsteineLieferungoderLeistungmangelhaft,sohatKESSEL
nachIhrerWahldenMangeldurchNachbesserungzubeseiti-
genodereinemangelfreieSachezuliefern.Schlägtdie
Nachbesserungzweimalfehloderistsiewirtschaftlichnichtver-
tretbar,sohatderKäufer/AuftraggeberdasRecht,vomVertrag
zurückzutretenoderseineZahlungspflichtentsprechendzu
mindern.DieFest-stellungvonoffensichtlichenMängelnmuss
unverzüglich,beinichterkennbarenoderverdecktenMängeln
unverzüglichnachihrerErkennbarkeitschriftlichmitgeteiltwer-
den.FürNachbesserungenundNachlieferungenhaftet
KESSELingleichemUmfangwiefürdenursprünglichen
Vertragsgegenstand.FürNeulieferungenbeginntdie
Gewährleistungsfristneuzulaufen,jedochnurimUmfangder
Neulieferung.
EswirdnurfürneuhergestellteSacheneineGewähr-
leistungübernommen.DieGewährleistungsfristbeträgt24
MonateabAuslieferunganunserenVertragspartner.
§§377.378HGBfindenweiterhinAnwendung.
ÜberdiegesetzlicheRegelunghinauserhöhtdieKESSELAG
dieGewährleistungsfristfürLeichtflüssigkeitsabscheider,
Fettabscheider,Schächte,KleinkläranlagenundRegen-
wasserzisternenauf20JahrebezüglichBehälter.Diesbezieht
sichaufdieDichtheit,Gebrauchstauglichkeitundstatische
Sicherheit.
VoraussetzunghierfüristeinefachmännischeMontagesowie
einbestimmungsgemäßerBetriebentsprechenddenaktuell
gültigenEinbau-undBedienungsanleitungenunddengültigen
Normen.
2.KESSELstelltausdrücklichklar,dassVerschleißkeinMangel
ist.GleichesgiltfürFehler,dieaufgrundmangelhafterWartung
auftreten.
Stand10.11.2009
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